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European Paracycling Tour in Gallspach

Foto Mitte: Siegerehrung - Der Oberösterreicher Walter Ablinger siegte in Gallspach. 
Am Foto v.r.n.l. Dietmar Ematinger (Organisator), Edwin van der Meulen (Firma Invacare), Heinz Frei, Walter Ablinger und 

Steffen Seifart. 2. Reihe: Bürgermeister Dieter Lang und Walter Mayrhuber (Organisator).
(Bericht S. 3)

Zeileis Gesundheitszentrum - Sommeraktion

Interview - Elfriede Stichlberger

Gesundes Gallspach

Familienfreundliches Gallspach

Zeileis Gesundheitszentrum

Senioren-Erholungs- oder Kurzuschuss

Grundstückspfl ege

Standesamt  

Die größte Radsportveranstaltung Österreichs für Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung fand am 
30. Mai zum ersten Mal im Luftkurort Gallspach statt. Die Marktgemeinde Gallspach bedankt sich recht 

herzlich bei allen Teilnehmern, Organisatoren, Sponsoren, Unterstützern und Besuchern.   
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Der BÜRGERMEISTER am Wort

Liebe 
Gallspacherinnen 
und Gallspacher!

Geschätzte 
Gäste!

Liebe Jugend!
Ich möchte Sie wieder 
über einige Vorhaben 

und Aktivitäten 
unseres schönen Ortes 

informieren.

Als Abschluss Wünsche ich Ihnen allen einen schönen 
Sommer! Und unserer Jugend wünsche ich 

erlebnisreiche Ferien!

Der Bürgermeister

10 Jahre Betreubares Wohnen
Seit nunmehr 10 Jahren besteht das betreubare Wohnen in 
Gallspach. Ich bedanke mich ganz herzlich bei Elfriede 
Stichlberger (Leiterin) für die gute Zusammenarbeit! (In-
terview siehe S. 6)

Gallspachs Brücken und Ortseinfahrten blühen
Auch heuer haben wir an den Brücken und bei den Orts-
einfahrten wieder Blumenkisterl befestigt, welche von un-
seren fl eißigen BlumenpatInnen schon seit Jahren sehr lie-
bevoll gepfl egt werden. Danke dafür! Die schönen Blumen 
bereichern unser Ortsbild. 

Osterbaum
In der Osterzeit zierte auch 
heuer wieder ein wunderschön 
geschmückter Osterbaum un-
seren Hauptplatz. Ich bedanke 
mich ganz herzlich bei Familie 
Heinz Obermayr für die Spen-
de des Baumes, bei Wolfgang 
Samhaber für den Transport 
und bei den fl eißigen Helfern 
der FPÖ für den Osterschmuck.

60ster Aufenthalt im Institut Zeileis
Franz Laubichler (93) aus der Flachau kam schon 1965 zur 
Heilbehandlung ins Institut Zeileis und vor kurzem das 60. 
Mal. Dr. Martin Zeileis, Philipp Haas (Geschäftsführer der 
Vitalwelt) und ich überreichten dem treuen Kurgast eine 
Ehrenurkunde. (siehe auch Einladung S. 3)

Bürgermeister-Mai-Ständchen
Die Marktmusikkapelle Gallspach besuchte mich mit ih-
rem „Mai-Wagen“. Die Gruppe spielte mir und meiner Fa-
milie das traditionelle „Mai-Ständchen“. Ich bedanke mich 
ganz herzlich für diesen musikalischen Besuch!

Grundkauf Erweiterung Sportstätte
Wir konnten für die Erweiterung der bestehenden Sport-
stätte beim Naturerlebnisbad eine 4.459 m² große Fläche 
ankaufen. Danke an den Grundstücksbesitzer für die faire 
Kaufmöglichkeit.

Besprechung mit Infrastrukturlandesrat Stein-
kellner
Im Mai fand eine Begehung mit LR Steinkellner statt, um 
zukünftige, mögliche Projekte zu thematisieren bzw. auf 
Machbarkeit prüfen zu lassen.

Gemeindeprüfung
60 Seiten Bericht hat die durch das Land OÖ durchgeführ-
te Prüfung ergeben. Viele Anregungen und auch Änderun-
gen werden unser Amt in den nächsten Jahren begleiten. 
Danke im Voraus an unsere tüchtigen Mitarbeiter, die diese 
Aufgaben erledigen werden. Die Kurzversion des Prüfbe-
richts steht ab Juli auf unsere Homepage zur Ansicht. 
Sie können mich bei Fragen hierzu jederzeit kontak-
tieren.

Naturerlebnispark/Bienenprojekt
Die Erweiterung der Parkanlage geht in die Endphase und 
wird wie geplant im September eröffnet.

Bestandene Dienstprüfung
Unsere Mitarbeiterin in der Buchhaltung, Barbara Rauch, 
hat die Dienstprüfung (Modul 2) bestanden. Ich gratuliere 
ganz herzlich und wünsche ihr weiterhin viel Freude und 
Erfolg bei der Arbeit in unserem Gemeindeamt.
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Gewinner vom Naturerlebnisbad- 
Gewinnspiel

Vier Kinder reichten 
bei unserem Gewinn-
spiel wunderschön 
gemalte Zeichnun-
gen mit ihrer liebsten 
Attraktion im Natu-
rerlebnisbad ein. 
Die Entscheidung, 
welche Zeichnung 
die schönste ist,  war 
schwer, weshalb die 
Gewinner der drei 

Kinder-Saisonkarten per Ziehung ausgelost wurden. Auch 
der 4. Platz bekam einen Trostpreis. 
Bürgermeister Dieter Lang lud die Kinder ins Gemeinde-
amt ein, bedankte sich bei ihnen für die schönen Zeich-
nungen und überreichte ihnen die Gutscheine und Kapperl.

Amadeus Austrian Music Awards 2019 
an Ina Regen

Bei der 19. Verleihung des Amadeus Austrian Music 
Awards im Wiener Volkstheater wurden in insgesamt 
14 Kategorien die begehrten Trophäen verliehen. Un-
sere Gallspacherin „Ina Regen“ gewann in der Katego-
rie „Bestes Album des Jahres“ mit „Klee“ den Golden 
Award. Wir gratulieren unserem Star recht herzlich.

Viele Vereine, Gallspacherinnen und Gallspacher und vor allem 
viele Kinder und Jugendliche haben heuer im Frühjahr dabei ge-
holfen, den Müll von Feldern, Bächen, Wäldern und Straßen zu 
entsorgen. Die vielen freiwilligen Helfer haben sich gemeinsam 
auf den Weg gemacht, um den Müll zu sammeln und das Ortsbild 
zu verschönern. Im Vergleich zum Vorjahr (ein Container) wurden 
heuer 1,5 Container voll Müll gesammelt. Ein besonderer Dank 
gilt allen HelferInnen und vor allem der Gemeinde und den Mit-
arbeitern  des Bauhofes für die gute Organisation. Danke an Bgm. 
Dieter Lang mit seinem Team, welcher zum Abschluss zu einer 
kleinen Jause im Bauhof einlud.

Alexander Greifeneder, Obmann Umweltausschuss

Zeileis Gesundheitszentrum 
AN ALLE, 
die in Gallspach wohnhaft sind:  
 

 
 

Dr. Martin Zeileis lädt ein für 

5 TAGE 
kostenfreie Therapie 

Juli und August 2019 
mit folgenden Behandlungen: 

Hochfrequenz 

Eigenbluttherapie 

Solenoid (=Magnetfeldtherapie) 

+ 3 weitere Behandlungen 
(abgestimmt auf jeden einzelnen Patienten) 

Die Kosten über denen der Sozialversicherungsträger werden vom  
Institut Zeileis übernommen! 

 
Wir freuen uns, Sie in unserem Haus begrüßen zu dürfen! 

Therapiebeginn 
NUR nach telefonischer Terminvereinbarung möglich! 

Tel.: 07248-62351, MO-Fr v. 07:30 bis 11:30 Uhr 

 

Flurreinigung – Hui statt Pfui

European Paracycling Tour in Gallspach
Wir sind mächtig stolz, diese tolle Veranstaltung mit Start und Ziel nach Gallspach gebracht zu 
haben, welche einen noch höheren Stellenwert für die über 80 bewundernswerten Parasportler 
und einen Imagegewinn für unseren schönen Luftkurort Gallspach herbeiführen konnte.
Ich bedanke mich bei meinem Gemeinde Team Heidi Kloimstein, Andreas Pucher und Franz 
Straßl, welche ab der ersten Minute diese organisatorische Herausforderung unterstützt haben, 
sowie bei den vielen Unterstützern wie Dr. Martin Zeileis, Volksschule, SPAR, André Franke, 
GSK, MMK, UPC, Vitalwelt, Bürger usw. die uns Räume, Parkfl ächen, Bewirtung, Blasmu-
sik, WLAN, Akzeptanz und vieles mehr ermöglichten. Ein großes Dankeschön gebührt den 
Feuerwehren  FF Gallspach und FF Enzendorf, die selbstlos in ihrer Freizeit für Sicherheit sor-
gen, sowie den Kameraden aus Meggenhofen, Schlüßlberg, Schnölzenberg und Grieskirchen. 
Es war ein Rennen der Superlative im Herzen der Vitalwelt.

Bürgermeister Dieter Lang
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Das Marienmarterl, welches seit 1964 im Besitz von Fam. 
Scharinger ist und vorher seinen Platz in der Niedern-
dorferstraße hatte, ist nun wieder öffentlich zugänglich 
im Naturerlebnis-Park aufgestellt. Dieses Marienmosaik 

Gernot Kulis „Ö3-Callboy“ – Herkulis
Die neue Stand-up-Comedy Show mit Gernot Kulis 

Samstag, 5. Oktober 2019 um 20.00 Uhr im Kursaal Gallspach.
Eintritt: € 27 (Karten erhältlich am Gemeindeamt Gallspach 07248/62355, 
gemeinde@gallspach.at oder Ö-Ticket unter www.oeticket.com)
Einlass: 19.00 Uhr
Die Welt braucht mehr denn je einen Humor-Helden im Kampf gegen die 
selbsternannten Halbgötter und Vollpfosten. Gernot Kulis ist bereit!
Herkules schmückte sich mit einem Löwenfell. Herkulis hat es auf Ihr 
Zwerchfell abgesehen! Begleiten Sie einen hoffnungslosen Handwerker, 
aber talentierten Mundwerker auf seine Anti-Heldenreise. Ein Comedy-
Abend mit starken Pointen, halsbrecherischen Geschichten und einem 
schlagfertigen Gernot Kulis. Foto copyright: Manfred Baumann

Marienmarterl
wurde vom Gallspacher Engelbert Burgstaller gefertigt 
und jetzt von Erwin Burgstaller restauriert. Bürgermeister 
Dieter Lang organisierte den neuen Platz und der Bauhof 
übernahm die nötigen Vorbereitungen und das Aufstellen 
des Marterls im schönen Park. Herzlichen Dank dafür!
Das Marienmarterl in Thal auf der Liegenschaft von Fam. 
Lindinger wurde seitens der Goldhauben- und Hutgrup-
pe Gallspach, unter der Leitung von Fr. Maria Obermayr, 
restauriert. Die Bildgestaltung übernahm Hermine Straß-
mair. Beide Materl wurden bei einer Maiandacht der Pfarre 
durch Pfarrer Dr. Peter Prochac gesegnet und laden dazu 
ein, beim Vorübergehen Inne zu halten und Kraft zu tanken.  

Erwachsene:
Tageskarte 4,50
Eintritt ab 16 Uhr 2,70
Eintritt bis 13 Uhr mit 2 Std. Zeitkarte (Erlag € 4,50) 2,00
Saisonkarte 50,00

 

Kinder 6 bis 15 Jahre, sowie Schüler, Studenten, Lehrlinge
Präsenzdiener, Zivildiener

sowie Menschen mit Beeinträchtigungen nur mit Ausweis:
Tageskarte 2,00
Eintritt ab 16 Uhr 1,50
Eintritt bis 13 Uhr mit 2 Std. Zeitkarte (Erlag € 2,00) 1,30
Saisonkarte 25,00

 

Ermäßigungskarten:
Saisonfamilienkarte 1) 90,00
Familientarif Erwachsener ²) 3,50
Familientarif Kinder ²) 1,50
Schulklassen während des Unterrichtes pro Person 1,30

 

Einsätze und Mieten:
Schlüsseleinsatz 20,00
Miete Liegenschrank pro Woche (Erlag € 20,00) 5,00
Miete Liegenschrank pro Saison 20,00

Badespaß im Naturerlebnisbad
Bei Schönwetter ist das Bad täglich von

9.30 – 19.30 Uhr geöffnet.
Neben den zahlreichen Attraktionen wie Sei-
ledschungel, Sprungturm, Kletterwand und 
dem Beachvolleyballplatz sorgt die sehr gute 
Wasserqualität ohne chemischen Zusätze für 
ein großes Badevergnügen. 
Im Buffet „Mambo - die Strandbar“ können 
Sie sich auf der schönen Terrasse mit Eis und 
Getränken erfrischen und mit verschiedenen 
Mahlzeiten stärken.

Wir wünschen allen eine 
schöne Badesaison!Foto: Christian Strassl

Beliebtes Wandern in Gallspach
Wandern ist für viele Menschen eine gesunde Freizeitbeschäf-
tigung, so auch für den Bad Schallerbacher Seniorenbund. Die 
wanderlustige Gruppe genoss das schöne Frühlingswetter und 
marschierte am Donnerstag, 25. April 2019 durch unser schönes 
Gallspach. Die Wanderer wurden im Naturerlebnisbad Gallspach 
von Bürgermeister Dieter Lang persönlich begrüßt und gingen von 
dort auf Wanderschaft. Das Mittagessen genoss die Wandergruppe 
im Gasthof Hiegelsberger. Bürgermeister Dieter Lang überreichte 
den geselligen Wanderern zum Abschluss noch einen Gallspacher 
Kräuterlikör.
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FF-Gallspach
Die Feuerwehr Gallspach veranstaltet am 3. und 4. August das tra-
ditionelle Sommerfest im Feuerwehrhaus. Das Fest beginnt am 
Samstag, 3. August um 18.00 Uhr. Wir werden Sie mit regionalen 
Jausenspezialitäten und sehr guten österreichischen Weinen kuli-
narisch verwöhnen. Natürlich gibt es auch wieder selbstgebackene 
Mehlspeisen, alkoholfreie Getränke und frisch gezapftes Bier. 
Der Frühschoppen beginnt am Sonntag 4. August um 10.00 Uhr 
und wird von der Marktmusikkapelle Gallspach musikalisch ge-
staltet. Neben anderen Speisen gibt es am Sonntag wieder knusp-
rige Grillhendl.
Die Überprüfung der Feuerlöscher fi ndet am Samstag, 3. August 
2019 von 9.00 - 13.00 Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Wir bedanken uns für die großartige Unterstützung der Bevölke-
rung. Der Erlös der Veranstaltung wird für den Ankauf von Geräten 
und Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr Gallspach verwendet.

Tanzkurse ab September in Gallspach
Ab Montag 9. September 2019 im Kursaal Gallspach – 

immer montags
Kindertanzkurs: um 15.30 Uhr - Speziell für die Kleinen 
werden Kindertanzpakete angeboten, wo diese auf spiele-
rische Art und Weise lernen, Schritt für Schritt, die Tänze 
aufs Parkett zu legen. 
Jugendtanzabende: um 17.45 Uhr - Von klassischen 
Tanzbewegungen, über fetzige Rock’n Roll-Rhythmen bis 
hin zu Lateinamerikanischen und Volkstümlichen Tänzen 
ist alles dabei. Ein Tanzpackage für Jugendliche von den 
ersten Schritten weg bis hin zum Fortgeschrittenen Tanz-
profi . 
Tanzabende für Erwachsene, Senioren, Singles, Paare: 
20.00 Uhr - Von klassischen Tanzbewegungen, über fet-
zige Rock’n Roll-Rhythmen bis hin zu Lateinamerikani-
schen und Volkstümlichen Tänzen ist alles dabei was das 
Herz begehrt. Ein Tanzpackage für Einsteiger um euch 
die schönen Künste des Tanzens näher zu bringen und im 
Anschluss für Fortgeschrittene um die Tanzkünste weiter 
auszubauen.

12 Abende – jeweils 2 Stunden – 120 Euro 
24 Abende – jeweils 2 Stunden – 200 Euro

Nähere Info, Anmeldung und Foto copyright: Tanzzeit – 
0677/63090418, tanzzeit@mail.ru

  
 

 

 

4. Juli bis 29. August 
jeden Donnerstag 

jeweils 19 bis 23 Uhr 
Ortszentrum Gallspach 

Bei Schlechtwetter entfällt die Veranstaltung. 
Info-Hotline: 0664/4901091 

P R O G R A M M 
 
 

Live-Musik mit „Guitar-Brothers“ (Gebrüder Schauer) am 4. Juli (Ersatz: 11. Juli) 
 

Live-Musik mit Austropop-Trio „Schräglog“ am 18. Juli (Ersatz: 25. Juli) 
 

Live-Musik mit der Eferdinger Akustik-Band „SelfSupport“ am 8. August 
 

Live-Musik mit „Alex Zilinski & Band“ am 15. August (Ersatz: 22. August) 
 

Hüpfburg   -   Basteln mit den Kindern   -   Kutschenfahrten   -   
Ponyreiten   -   Asphaltstockschießen   -   Glücksrad   -   Schieß-Kino   -  

Riesen-Fußball-Dart - Geschicklichkeitsspiele und vieles mehr 
 

Zauberer Houdini 
 

Frische Bauernkrapfen der Goldhaubengruppe Gallspach 
 

Konditorei Trenovski 
 
 

Hotel Restaurant Wienerhof: Bratwürst’l, Bosna, Pommes, Getränke 
Café Bambino: Käsekrainer im Brot, Getränke  
Catering Lars Boje: Steckerlfische, Getränke 

 

Weinkraft-Meindlhumer: verschiedene Weine 
 

Foto copyright: FF-Gallspach

Wasseruhren 
Kontrolle durch Hausbesitzer

Durch regelmäßige Kontrolle Ihrer Wasseruhren können Unregelmäßig-
keiten, wie eventuelle Wasserrohrbrüche oder defekte Hähne/Wasseruh-
ren, erkannt und behoben werden. Somit kann eine sinnlose Wasserver-
schwendung vermieden werden. Bitte kontrollieren Sie in regelmäßigen 
Abständen selbst, ob die Wasseruhr bei zugedrehten Wasserhähnen auch 
tatsächlich nicht weiterzählt. Sollte eine Wasseruhr trotzdem weiter zählen, 
obwohl jede Wasserzufuhr abgedreht ist, melden sie bitte die Unregelmä-
ßigkeiten am Gemeindeamt: 07248/62355.
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AKTUELLES aus der GEMEINDEAKTUELLES aus der GEMEINDEINTERVIEW - Elfriede Stichlberger

Im Gespräch mit 
Elfriede Stichlberger, 

Hauskoordinatorin der 
Caritas im Betreubaren 

Wohnen
Im Dezember 2008 wurde 
das Haus in der Linzerstra-
ße eröffnet und bietet älte-
ren Menschen mit leichtem 
Hilfe- und Betreuungsbedarf 
ein selbstständiges, selbst-
bestimmtes und barrierefrei-
es Wohnen im Alter.
Elfriede Stichlberger ist seit 
Eröffnung des Hauses als 
Hauskoordinatorin der Ein-
richtung im Dienst.

Liebe Elfi , erzähle uns bitte kurz, wie die Wohnform des 
betreuten Wohnens aussieht. Welche Leistungen gibt es? 
Und für wen ist diese Wohnform geeignet?

Die Wohnform ist für Menschen ab ca. 65 Jahre geeignet, 
die nicht mehr alleine wohnen wollen und altersbedingte 
Schwächen haben. Alle Wohnungen sind behindertenge-
recht und mit einem Notruf vom Roten Kreuz ausgestat-
ten, sodass die Bewohner jederzeit Hilfe holen kann. Das 
Motto in den betreubaren Wohnformen der Caritas lautet: 
„Soviel Selbständigkeit wie möglich, soviel Hilfe wie nö-
tig“. Und auch ich bemühe mich im Haus in Gallspach, 
diesem Motto zu folgen und den BewohnerInnen die nöti-
ge Hilfeleistung zu stellen.

Was sind deine Aufgaben als Hauskoordinatorin und An-
sprechperson?

Ich bin zwei Mal in der Woche im Haus um die Bewoh-
nerInnen in allen Lebenslagen zu unterstützen und lasse 
ihnen die nötige Hilfe zukommen. Dabei ist auch die Or-
ganisation der mobilen Dienste und Essen auf Räder eine 
meiner Tätigkeiten. Die wichtigste Aufgabe, welche mir 
auch sehr am Herzen liegt, ist aber, dass ich der Verein-
samung entgegenwirke und die BewohnerInnen aus ihren 
Wohnungen hole und gemeinsame Zeit schaffe. Dabei 
schaue ich, dass ein gutes Zusammenleben und ein gutes 
Klima im Haus besteht und sich die BewohnerInnen unter-
einander auch gerne Treffen. 

Wie viele Wohnungen gibt es im Betreubaren Wohnen Gall-
spach? Und wie viele Bewohner wohnen aktuell im Haus?
Wir haben 16 Wohnungen im Haus, welche zurzeit von 17 
Personen, weil ein Ehepaar bei uns lebt, bewohnt werden. 
Im Laufe der letzten 10 Jahre sind 16 Personen aus- und 
andere 16 wieder eingezogen. Es gibt aber noch immer 6 
Bewohnerinnen, welche seit der Eröffnung im Haus leben. 

Wenn du dich zurück erinnerst – wie hast du letzten 10 Jah-
re erlebt?

Die letzten 10 Jahre waren sehr spannend für mich. Es 
müssen immer wieder Aufgaben bewältigt werden, welche 
nicht vorhersehbar sind – zum Beispiel ein steckengeblie-
bener Aufzug, Stromausfälle oder auch Stürze von Bewoh-
nerInnen. Es ist alles machbar und ich tanke dann wieder 
Kraft für meine Arbeit, wenn ich sehe, wie glücklich die 
BewohnerInnen im Haus sind. Wenn sie mir lächelnd be-
gegnen und mir erzählen, wie froh sie sind, dass sie hier le-
ben können und sie jeden Tag aufstehen und glücklich sind, 
hier wohnen zu dürfen. Diese Momente und auch die vie-
len gemeinsamen Feiern machen für mich meine Arbeit so 
kostbar und ich erinnere mich gerne an diese Augenblicke. 
Es kommt von den Bewohnern so viel Dankbarkeit retour, 
wodurch ich wieder Energie tanke die ich dann wieder in 
meine Arbeit stecken kann. 

Das 10-jährige Jubiläum wird heuer im Sommer gefeiert. 
Wie wird das gestaltet?

Bei dem Sommerfest möchte ich mit allen Bewohnern, 
ihren Angehörigen, der Chefi n der Caritas, den Vertretern 
der Gemeinde, unserem Pfarrer und den Mitarbeitern der 
Mobilen Dienste feiern. Ich möchte diese Feier auch dazu 
nutzen, allen und vor allem den Mittarbeitern der mobilen 
Dienste, „Danke“ zu sagen. Und ich freue mich auf einen 
schönen Nachmittag, mit Musik, Bewirtung und die wun-
derbare Möglichkeit, gemeinsam Zeit zu verbringen.

Ich bedanke mich ganz herzlich für das Interview und 
wünsche dir und allen BewohnerInnen ein 

schönes Sommerfest! 

Die Wohnungen werden nach bestimmten Richtlinien von 
der Gemeinde vergeben. Nähere Informationen zur Anmel-
dung erhalten Sie am Gemeindeamt Gallspach. 

Fotos: Elfriede Stichlberger
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Kinderyoga ab Herbst in Gallspach
Beim Kinderyoga erleben die Kinder einen spielerischen Zugang zu 
ihrem eigenen Körper und ihren Gefühlen. Mit viel Musik, Geschich-
ten und Spielen wird die Körperwahrnehmung gefördert, die Konzen-
tration und das Gleichgewicht geschult, Unruhe und Stress abgebaut, 
das Selbstvertrauen gestärkt und noch vieles mehr.

Ab Mittwoch 18. September 2019 (6 Einheiten)
Kurs für 5-7 jährige von 15.45 - 16.45 Uhr

Kurs für 8-11 jährige 17.00 - 18.00 Uhr
im Kindergarten Gallspach (Bewegungsraum)

Bitte bringe eine Matte mit! 
Kosten: € 45 

Leitung: Petra Riedelsberger 
Anmeldungen am Gemeindeamt Gallspach bei Lisa Jahn:

07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at
(begrenzte Teilnehmerzahl - max. 10 Kinder pro Gruppe)

Der öffentliche Notar, Dr. Horst Aichinger aus Grieskir-
chen referierte im April im Leseraum in Gallspach über 
die Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, ge-
setzliche Vertretungsbefugnis nächster Angehöriger und 
Testament. 
Die knapp 50 Besucher lauschten interessiert dem Vor-
trag und stellten viele Fragen, welche Dr. Horst Aichinger 
ausführlich beantwortete. Bei einem Getränk konnten im 
Anschluss auch noch persönliche Themen mit dem Notar 
besprochen werden. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Dr. Horst Aichinger für diesen informativen Abend!

Vortrag mit Dr. Horst Aichinger – öffentlicher Notar

respect@vs-gallspach
Unter diesem Motto begannen die ersten Klassen mit dem 
Projekt Budo-Pädagogik, bei dem Teamfähigkeit und Ge-
meinschaft im Vordergrund stehen. Gemeinsam mit Herrn 
Dr. Rupert Herzog von der Kinder- und Jugendanwalt-
schaft tauchen wir in die Welt des Budo Kampfsports ein. 
Auf spielerische Art und Weise erlernen wir den respekt-
vollen Umgang miteinander, die Stärkung des Selbstbe-
wusstseins eines jeden Kindes und das Lösen von Konfl ik-
ten. Dieser sehr interessante Workshop wird uns bis in die 
zweite Klasse begleiten. In diesem Sinne verabschieden 
wir uns mit einem Zai Jian.

…mit diesem Thema beschäftigt sich die Gesunde Gemeinde Gallspach für die nächsten 3 Jahre. Es werden verschie-
dene Aktivitäten für Kinder im Alter von 6 -10 Jahren und dessen Bezugspersonen erarbeitet und veranstaltet. Die erste 
Aktivität „respect @ school“ hat in er Volksschule bereits gestartet und das zweite Projekt „Kinderyoga“ steht in den 
Startlöchern und wird im Herbst beginnen.

„Gemeinsam Gesund & Fit durch Kindergarten und Volkschule“…

DI Dr. Peter Rohrmoser (re.) begrüßte Dr. Horst Aichinger (li.). 

DI Dr. Peter Rohrmoser, Arbeitskreisleiter Gesunde Gemeinde
Kontakt: Lisa Jahn, 07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at
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Gesundes Gallspach

An sommerlichen Tagen tummeln sich viele Kinder in öf-
fentlichen Bädern, Swimmingpools, Teichen oder auch 
Planschbecken. Doch der schönste Badetag mit Kindern kann 
mitunter in einer Katastrophe enden. Ertrinken ist die zweit-
häufi gste unfallbedingte Todesursache in der Altersgruppe 
zwischen null und fünf Jahren.
Warum sind Kinder besonders gefährdet?
• Das Element Wasser hat eine große Anziehungskraft auf alle 
Kinder. Refl exionen auf der Wasseroberfl äche, schwimmen-
de Blätter oder andere Gegenstände wecken ihr Interesse.
• Kinder und Kleinkinder sind sich der Gefahren nicht be-
wusst. So können Kinder nicht erkennen, wie tief ein Gewäs-
ser ist, und ob sie dort stehen könnten.

• Da Kleinkinder meistens nicht schwimmen können, ist es 
ihnen auch nicht möglich, im Notfall ihren Kopf über Wasser 
zu halten und rufen daher auch nicht um Hilfe. Aufgrund ihrer 
untrainierten Muskulatur gehen sie sofort unter.
• Im Wasser aufzustehen kann für Kleinkinder zum Problem 
werden. Durch den Auftrieb schaffen sie es nicht oder nur 
sehr schwer, die Beine unter den Körper zu ziehen und sich 
aufzustellen.
• Bei Kindern im Vorschulalter kommt es bei Kontakt des 
Gesichtes mit kaltem Wasser zum sogenannten Eintauchre-
fl ex. Dabei kommt es zum Stimmritzenkrampf und in weite-
rer Folge zu einer Mangelversorgung mit Sauerstoff. Dieser 
Vorgang wird als „trockenes“ Ertrinken bezeichnet. Im Un-
terschied zum „feuchten“ Ertrinken, bei dem Wasser in die 
Lunge kommt.
• Kinder müssen in der Nähe von Wasser permanent be-
aufsichtigt werden. Bereits 20 Sekunden reichen bei einem 
Kind, um unterzugehen und von der Wasseroberfl äche zu ver-
schwinden. Deshalb Kinder in der Nähe von Wasser niemals 
alleine lassen! Mögliche Störungsquellen bzw. Ablenkungen 
wie Handy, Gespräche mit anderen Personen sind zu vermei-
den.

Quelle: https://www.gesundheit.gv.at/Portal.Node/ghp/public/con-
tent/notfall-ertrinkungsnotfall-kinder.html

Menschen lernen eine Sprache (unter anderem) dann am 
besten, wenn sie so richtig in sie eintauchen können und 
kontinuierlich mit Menschen in Kontakt sind, die als so-
genannte „Nativspeaker“ fungieren, mit den Lernenden in 
Beziehung treten und sich für sie und ihre Biografi en inte-
ressieren. Kein Sprachkurs garantiert einen vergleichbaren 
Erfolg im Spracherwerbsprozess, wie er in der direkten 
Kommunikation mit den Menschen passiert, darin waren 
sich die Teilnehmerinnen einig.
Dieses spannende Projekt richtete sich bereits zum zweiten 
Mal an Gallspacher Frauen, die eine andere Herkunftsspra-
che als Deutsch sprechen und erst als junge Erwachsene 
begannen, Deutsch zu lernen. Insgesamt waren an den fünf 
aufeinander folgenden Abenden zehn Frauen mit den Erst-
sprachen Russisch, Ukrainisch, Bosnisch, Albanisch, Un-
garisch, Slowenisch, Arabisch und Slowakisch mit dabei. 
Sprache in Schrift, Bild und Musik war dabei ebenso The-
ma wie der Austausch über verschiedene Spracherwerbs-
prozesse, Dialektformen, Gemeinsamkeiten der Sprachen, 
Bedingungen, die das Sprachelernen begünstigen, … und 
vieles andere mehr. Grundtenor der Veranstaltungsreihe 
war auf alle Fälle, dass Sprache ein bedeutender Schlüs-
sel dafür ist, um in einer Gesellschaft aktiv teilnehmen zu 
können. Manchmal braucht es halt eine große Portion Mut 

An einem der Abende besuchten wir die Bücherei Grieskirchen, wo 
in einer spannenden Gesprächsrunde mit der ehemaligen 

Leiterin Frau Erdmuth Peham ein unterhaltsamer Austausch mit 
den „Sprachbaderinnen“ erfolgte.

und auch wertschätzende Menschen, die respektvoll und 
achtsam mit den Potentialen anderer umgehen. Ich bedan-
ke mich bei all jenen, die sich auf dieses Experiment ein-
gelassen haben und bleibende Kontakte knüpfen konnten!

Barbara Kreuzmayr-Rösslhumer

Das war das „Sprachbad“ des heurigen Frühlings!

Kindersicherheit am Wasser
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familienfreundliches Gallspach

Die Eröffnung der Elternhaltestelle fi ndet am 20. September um 9.00 Uhr statt.

„Sicher bewegt Elternhaltestelle“ ist ein Angebot für unsere VS-Kinder und ihre Eltern, jeden Tag ein kurzes 
Stück Schulweg zu Fuß zu bewältigen. Kinder- und Schulpsychologen sind sich einig über die 

enormen Vorteile bei der Entwicklung des Kindes, was Verkehrskompetenz, Sehen, soziale Beziehungen, 
Aufmerksamkeit und Lernfähigkeit im Unterricht betrifft.

Die Elternhaltestelle wird von der überpar-
teilichen Projektgruppe ‚familienfreundli-
che Gemeinde‘ in Zusammenarbeit mit der 
SPES Familienakademie, dem Elternver-
ein KiGaVS, der Volksschule Gallspach 
und dem SPAR-Markt Gallspach umge-
setzt.

GV Peter Rapp, Ausschuss Obmann, Projektleiter familienfreundliche Gemeinde
Kontakt: Bianca Kerschberger, 07248 62355-10

Die Kinder der Volksschule haben bereits Schablonen angefertigt 
und werden bis zu den Sommerferien zwei Schulwege vom SPAR-
Parkplatz zur Volksschule mit ihren Fußabdrücken markieren.
Die offi zielle Eröffnung der Elternhaltestelle erfolgt dann bei 
Schulbeginn im Herbst  - bereits mit den neuen ‚Erstklasslern‘.
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BANDSCHEIBENVORFALL
Der verrückte Stoßdämpfer
Wer eine volle Bierkiste rückenschonend, also mit gebeug-
ten Knien aufhebt, setzt seine Bandscheiben im Bereich 
der Lendenwirbelsäule mit ca. 17 bar unter Druck. Zum 
Vergleich braucht ein Autoreifen rund zwei bar Druck. 
Kein Wunder, dass Bandscheibenleiden zu den häufi gsten 
Abnützungserscheinungen zählen und der Bandscheiben-
vorfall schon beinahe zum „Volksleiden“ avancierte.

ANATOMIE
Die Wirbelsäule ist das tragende und stützende Element von 
Kopf und Körper und besteht aus einem Knochenstab. Die-
ser ist zur Erhaltung der Beweglichkeit in einzelne Knochen-
stücke, die Wirbelkörper, unterteilt, welche durch elastische 
Scheiben, die Bandscheiben, miteinander verbunden sind. 
Somit ist die Wirbelsäule wie ein Gliederstab aufgebaut und 
dadurch beweglich.

DIE BANDSCHEIBE
Die Bandscheiben des menschlichen Körpers liegen zwi-
schen zwei Wirbelkörpern, sind durchschnittlich sieben bis 
zwölf Millimeter hoch und zur Mitte hin fl acher und besteht 
aus einer inneren Scheibe und einem äußeren elastischen 
Band. Dabei ist das äußere elastische Band mit dem oberen 
und unteren Wirbelkörper verwachsen. Die innere Scheibe 
besteht aus einer zähen Masse, welche unter Druck steht und 
daher eine Stoßdämpferfunktion erfüllt. Die Bandscheiben 
werden durch Flüssigkeitsaustausch über die umliegende 
Knorpelschicht und die Wirbelkörper ernährt. Dieser Hyd-
ratationsprozess fi ndet hauptsächlich im Schlaf statt. Bis zu 
drei Zentimeter können wir im Laufe des Tages schrumpfen. 
Trotz der nächtlichen Regeneration werden die Bandscheiben 
mit den Jahren immer dünner. Schäden der Blutgefäße in den 
Wirbelkörpern, zu wenig Bewegung, Fehlhaltungen, Überge-
wicht und/oder eine kaum trainierte Rückenmuskulatur kön-
nen diesen Prozess beschleunigen. Im Übergang von der Len-
denwirbelsäule zum Kreuzbein macht die Wirbelsäule einen 
besonders deutlichen Knick. In diesem Bereich ereignen sich 
fast zwei Drittel aller Bandscheibenvorfälle.

DER VORFALL
Die Vorstufe zum Vorfall ist die Vorwölbung. Dabei bleibt 
die äußere Hülle erhalten und die Bandscheibe wölbt sich vor 
wodurch sich der Gallertkern innerhalb des Faserringes ver-
schieben kann. Durch vermehrten Druck (und altersbedingte 
Austrocknung) entstehen Risse im Faserring. Fällt dieser im-
mer weiter vor, spricht man vom Bandscheibenvorfall. Die 
Gallertmasse des Bandscheibenkerns kann (teilweise) den 
Faserring durchbrechen und aus der Bandscheibe austreten.

URSACHEN
Ein Bandscheibenvorfall entsteht durch eine alters- und be-
lastungsbedingte Schwäche des Bindegewebsringes. Häufi g 
geschieht dies in Zusammenhang mit Fehl- oder Überbelas-
tung der Wirbelsäule. Auch traumatische körperliche Belas-

tungen, etwa ein Treppensturz oder ein Verkehrsunfall, kön-
nen - wenn auch selten - einen Bandscheibenvorfall nach sich 
ziehen. Er kann auch durch eine Schwangerschaft und durch 
allgemeine Bindegewebsschwäche begünstigt werden.

SYMPTOME
Ein Bandscheibenvorfall kann ohne Symptome sein. Wenn 
Symptome auftreten, sind diese hauptsächlich auf den Druck 
gegen einzelne Nervenwurzeln, das Rückenmark oder die 
Nervenfaserbündel in der Lendenwirbelsäule zurückzufüh-
ren. Beim Druck gegen eine Nervenwurzel kommt es zu 
intensiven Schmerzen in einem Bein oder Arm, meist ver-
bunden mit Gefühlsstörungen (Ameisenlaufen, Kribbeln, 
Taubheit) und eventuell auch Kraftabschwächung einzelner 
Muskeln (Lähmungen). Ein häufi ges Beispiel ist die Lumbo-
ischialgie, wobei die Bandscheibe auf den Ischias drückt und 
vom Kreuz bis ins Bein ausstrahlende Beschwerden verur-
sacht. Bei Druck gegen das Rückenmark können auch eine 
zunehmende Schwäche beider Arme und/oder Beine verbun-
den mit Taubheit und vor allem Blasenstörungen auftreten. 
Bei Lähmungen und Blasenstörungen bitte sofort einen Arzt 
aufsuchen!

THERAPIE
Die Behandlung von Bandscheibenvorfällen, die nicht zu 
einer Lähmung oder zu Blasenstörungen geführt haben, er-
folgt in erster Linie konservativ, also ohne Operation. Bei 
fortdauernden Symptomen oder zunehmenden Lähmungen 
kann allerdings ein chirurgischer Eingriff notwendig werden. 
Grundsätzlich besteht aber immer die Möglichkeit, dass sich 
solche Lähmungen bessern oder verschwinden. Die Chancen 
auf eine komplette Rückbildung sind umso geringer, je länger 
die Lähmung besteht.

Im INSTITUT ZEILEIS steht die physikalische Therapie 
der Beschwerden, zum Teil medikamentös unterstützt, im 
Mittelpunkt. Es kommen verschiedenste Therapien zur An-
wendung, wobei die aktive Heilgymnastik zu Lande und zu 
Wasser einerseits und die Kombination von Hochfrequenz-
strömen (d`Arsonvalisation), Solenoid (hochfrequentes Mag-
netfeld) und Eigenblutinjektionen andererseits unverzichtbar 
sind. Je nach Beschwerdebild und -stärke vervollständigen 
Chirotherapie (Manuelle Medizin), computergesteuerte Ex-
tensionsliege, spezielle Massagen, Stab- und Flächenlaser, 
Akupunktur, Magnetfeldmatte (niederfrequentes Magnet-
feld), Lichttherapie sowie ausgesuchte Anwendungen aus 
dem Bereich der Elektro-, Hydro(=Wasser)- und Balneothe-
rapie (hauseigenes Thermalwasser!) unser Behandlungskon-
zept. Selbstverständlich behandeln wir auch alle anderen Wir-
belsäulensyndrome (Cervikal-, Thorakal- , Lumbalsyndrom, 
Mb. Baastrup, Wirbelkanalstenose, Wirbelgleiten, Skoliose, 
…) sowie das Postdiskektomiesyndrom, welches durch an-
haltende oder neu auftretende Beschwerden nach einer Band-
scheibenoperation gekennzeichnet ist.

Dr. Martin Zeileis
Facharzt für Physikalische Medizin und Rehabilitation
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Michaela Schöftner ist Österreichische 
Meisterin in der allgemeinen Klasse!

Michaela Schöftner war national und international bis-
her bereits sehr erfolgreich in den Nachwuchsklassen der 
Junioren (14-18) und Jungen Fahrern (16-21) mit vielen 
Platzierungen, Siegen und insgesamt 5 Österreichischen 
Meistertiteln. In der heurigen Saison startet sie zum ersten 
Mal in den schweren Bewerben der allgemeinen Klasse. 
Bereits beim internationalen Turnier in Karlstetten (NÖ) 
Ende April konnte sie den 3. Gesamtrang belegen.
Von 16. bis 19. Mai wurde im Rahmen eines ebenfalls in-
ternationalen Turnieres in Viechtwang die österreichischen 
Meisterschaften der Pony Fahrer Ein-, Zwei- und Vier-
spännig ausgetragen. Michaela und ihr Capri mit Beifah-
rerin Christa Brunner konnten mit den erfahrenen Routini-
ers super mithalten und hatte nach den drei Teilbewerben 

Reit- und Fahrgemeinschaft Gallspach

(Dressur, Marathon und Hindernisfahren) die niedrigsten 
Strafpunktezahl am Konto. Somit wird sie sensationell bei 
ihrer ersten Meisterschaftsteilnahme in der allgemeinen 
Alterskasse Österreichische Meisterin der Pony Einspän-
ner! Wir gratulieren recht herzlich!

Astrid Schöftner, Schriftführerin

Platz 3 und 4 von zwölf Mannschaften aus Österreich und Deutschland.
Die Einradgruppe UNIFox aus Gallspach nahm am 4. Mai in Steyr beim Ein-
rad Hallenhockey Turnier mit zwei Teams teil. Die neun Einradfahrer aus 
Gallspach, Meggenhofen und Rottenbach bewiesen Ausdauer, Kampfgeist 
und Spielfreude beim Turnier und waren mit Platz 3 und 4 sehr erfolgreich 
und hatten viel Spaß dabei. ASKÖ Laufrad Steyr organisierte wieder ein tolles 
Turnier für Einräder bis 24 Zoll mit Rahmenprogramm, kulinarische Versor-
gung und einer gepfl egten Siegerehrung. Mit dabei waren Einrad Weltmeister 
Johannes Baumkirchner, die österreichische Einradmeisterin Sophie Baum-
kirchner, Tristan und Samuel Mallinger, Lukas Schliefnig, Severin Palmstor-
fer, Richard Maier, Christan Eder und Martin Voraberger.

Einradgruppe UNIFox beim Steyrer Einrad Hockey erfolgreich

Foto: Johannes Baumkirchner

Familienkonzert der Marktmusikkapelle
Unter dem Titel  „Abenteuer mit CODA – eine musi-
kALLische Planetenreise“ veranstaltete die Marktmu-
sikkapelle ein besonderes Konzert zum Thema Musik-
vermittlung. Musikalisch stand das Konzert unter der 
Leitung von Kapellmeisterin Johanna Heltschl, BA.
Neben der Marktmusikkapelle und dem Jugendorches-
ter „MMKids“ wurden  auch die Kinder der Blockfl ö-
tengruppen in das Konzert miteingebunden. Die Ur-
aufführung des selbst erarbeiteten Konzepts führte das 
vorwiegend junge Publikum auf eine spannende Reise ins 
fabelhafte Universum der Musik.
Obfrau Mag. Romana Hochfellner-Forster MA und Ju-
gendreferentin Kerstin Dannerbauer sind stolz auf die ge-
lungene Veranstaltung und hoffen nun, dass diese Früchte 
trägt und viele Anmeldungen zum Blockfl öten- und Inst-
rumentalunterricht eingehen. Die Marktmusikkapelle wür-
de sich sehr freuen bald weitere Jungmusiker auf ihrem 
musikalischen Weg ins Orchester begleiten zu dürfen. Bei 
Interesse oder Fragen zum Unterricht steht jeder Musiker 
sehr gerne zur Verfügung.
Die gesamte Besatzung des Familienkonzertes 2019 freute 
sich über ein „volles Raumschiff“ bei der musikalischen 

Marktmusikkapelle Gallspach

Foto: Michaela Schauer, MMK Gallspach

Weltraumexpedition und bedankt sich für die vielen positi-
ven Rückmeldungen sowie großzügigen Spenden, welche 
selbstverständlich der Förderung unserer jungen Talente 
zugute kommen.
Im Namen aller Beteiligten an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön für die fi nanzielle Unterstützung an 
die Sponsoren und Gönner der MMK Gallspach, ohne die 
die Durchführung des Konzertes in dieser Form nicht mög-
lich gewesen wäre.

Verena Leeb, Schriftführerin
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Am Samstag den 6. und Sonntag den 7. Juli ab 9.00 Uhr 
dreht sich im Naturerlebnisbad wieder alles um den Be-
achvolleyball. Bereits zum zehnten Mal veranstalten die 
Beach Volleys Gallspach das „Beachweekend powered by 
Raiffeisen Club“. Das zweite Gallspacher Beach-Boccia 
Turnier fi ndet am Freitag den 5. Juli ab 16.00 Uhr statt. 
Anmeldeinfos telefonisch bei Christoph Ortner, 0660 
4151518 oder per Mail: christoph.ortner@beachvolleys-
gallspach.at Wir laden Sie herzlich zum Mitmachen oder 
Zuschauen ein und freuen uns auf Ihr Kommen! Für ein 
tolles Rahmenprogramm und kulinarische Highlights wird 
natürlich gesorgt! Die Beach Volleys Gallspach bieten im 
Sommer 2019 wieder Trainingseinheiten für Kinder und 
Jugendliche an. Heuer neu: „Spiel & Spaß am Beach“. 
Eine Gruppe speziell für Kinder von 7-12 Jahren. Ver-
schiedene Ballspiele und Einführung in Beachvolleyball 
werden jeden Freitag von 16.00 - 17.30 Uhr geboten. Die-
se Gruppe wird von Sophie Baumkirchner, Karolin Palm-

Beach Volleys Gallspach

storfer, Magdalena Obermayr und Carina Reiter geleitet. 
Um Anmeldung wird gebeten. Tel. 0660 4151518 oder per 
Mail: christoph.ortner@beachvolleysgallspach.at 
Alle Informationen über den Verein und die verschiedenen 
Trainingszeiten fi ndet man auf der Homepage www.beach-
volleysgallspach.at oder auf der Facebookseite: www.face-
book.com/beachvolleysgallspach.

Christoph Ortner

Wildzaunabbau
Auch heuer wurden von den Gallspacher Jägern unter gro-
ßem körperlichem Einsatz einige hundert Meter Wildzaun 
abgebaut und entsorgt, denn fürs Rehwild kann er fallwei-
se zur tödlichen Falle werden.

Jagdgesellschaft Gallspach

Wie jedes Jahr konnten von den Gallspacher Jägern etli-
che Rehkitze vor dem Tod durch die Mähwerke gerettet 
werden. Großer Dank gebührt den Grundbesitzern, die die 
Jäger rechtzeitig  über das bevorstehende Mähen der Wie-
sen informieren.
Heuer gab es gerade im April und Anfang Mai eine große 
Anzahl an Wildunfällen. Da jeder Wildunfallmeldung von 
den Gallspacher Jägern nachgegangen wird, richten wir 
an alle LenkerInnen die Bitte: verbleiben sie nach der Un-
fallmeldung am Unfallort oder markieren sie den Unfall-
ort mit auffälligen Dingen aus ihrem persönlichen Besitz 
oder aus der Umgebung (Äste, Steine, Grasbüschel, etc.). 

Nichts ist wichtiger für die Nachsuche als den genauen 
Unfallort und die Fluchtrichtung zu wissen. Verständigen 
sie die Polizei oder den zuständigen Jäger und nicht die 
Tierrettung, da Wildtiere von diesen nicht in Verwahrung 
genommen werden können und die Kosten für den Ret-
tungseinsatz der Auftraggeber bezahlt!
Da gerade im Frühjahr die meisten unserer Wildtiere ihre 
Jungen zur Welt bringen, ist es wichtig, dass diese unge-
stört aufwachsen können. Daher die Bitte an alle Hundebe-
sitzer: bitte führen sie ihre Hunde an der Leine. Auch wenn 
der Hund keine Jungtiere tötet, so wird er doch als äußerst 
gefährlicher Feind wahrgenommen und bringt massive Un-
ruhe in den Wildtierbestand! Wenn Rehkitze von Hunden 
nur abgeschleckt werden, werden sie von der Mutter nicht 
mehr angenommen und sind dem Hungertod preisgegeben.
Da mit 1. Mai wieder die Schusszeit der Rehe begonnen 
hat, sei  an dieser Stelle  auf unseren Wildverkauf hinge-
wiesen:
Ing. Friedrich Magauer: Tel.: 07248/62392; 0664/9875340
Dr. Horst Preinsberger: Mobil: 0664/4317275
Aviso: Auch heuer fi ndet wieder im Rahmen des Kinder-
ferienprogramms die Aktion „Wild und Wald“ statt. Den 
genauen Termin entnehmen Sie bitte dem Ferienprogramm 
unserer Gemeinde.

Dr. Horst Preinsberger
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Fotos für Gemeindekalender 2020 gesucht!
Auch im Jahr 2020 wird es wiederum den beliebten Gemeindekalender mit allen Terminen und tollen Fotos für jeden 
Haushalt geben. Daher machen wir einen Aufruf an die Gallspacher Bevölkerung. Sollte jemand schöne Gallspacher 
Fotos haben (Querformat, gute Aufl ösung), sei es von Veranstaltungen oder von der Gallspacher Landschaft, dann 
senden Sie bitte die Fotos an die Marktgemeinde Gallspach, Heidi Kloimstein (heidi.kloimstein@gallspach.at). Der 
Kulturausschuss der Marktgemeinde Gallspach wählt dann die passenden Fotos für den Gemeindekalender 2020 aus. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus bei Ihnen. 
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SK Gallspach | Sektion Fußball

Unser GSK-Nachwuchs
Der GSK sucht Trainer für die Kids
Der SK Gallspach stellt mit Herbst 2019 fünf Nachwuchs-
Mannschaften (U8, U9, U10, U13 und U16), da ca. 80 Kin-
der/Jugendliche Profi fußballer werden möchten. Jedoch ist 
es eine riesige Problematik, Trainer für unsere Kids zu fi n-
den.  Darum suchen wir engagierte Trainer und auch Co-
Trainer, die ein bisschen Zeit im Fußball investieren und 
unseren Kids spielerisch das Fußball beibringen können. 
Wenn du Lust und Zeit hast, dann melde dich bitte beim 
Jugendleiter Wolfgang Prandstätter unter 0699/19967174.
Nachwuchs-Mannschaft U 15
Die U 15 (Trainer Roland Haider, Co-Trainer Samir Na-
darevic) belegte im Herbst 2018 mit einer durchaus guten 
Leistung den 3. Platz. Somit spielt die U 15 im Frühjahr 
2019 in der Oberliga. Nach 8 Spielen belegt die Mann-
schaft zurzeit den 7. Platz. 
Nachwuchs-Mannschaft U 12
Die U 12 (Trainer Haris Mahmutovic, Co-Trainer Roland 
Sickinger) hatte Anfangsschwierigkeiten, da ihnen Trai-
nings fehlten. Haris Mahmutovic hat die Mannschaft über-
nommen und die Gruppe hat sich sehr gesteigert. Nach 10 
Spielen erreichten sie 4 Siege und 6 Niederlagen. Trainer 

Haris Mahmutovic wird freiwillig im Sommer mit unserem 
Nachwuchs trainieren. 
Nachwuchs-Mannschaft U 9
Die U 9 (Trainer Peter Hellwege und Thomas Krempl) hat 
sich in dieser Saison zum ersten Mal einer Meisterschaft 
gestellt. Die Ergebnisse waren trotz anfänglicher Proble-
me sehr gut und eine gute Entwicklung war zu erkennen. 
Durch einen guten Zusammenhalt in der Mannschaft brin-
gen sich alle gegenseitig vorwärts.
Nachwuchs-Mannschaft U 8
Die Bambinis und U 8 (Trainer Peter Hellwege, Thomas 
Krempl, Lukas Ratzenböck) spielten in Turnierform. Und 
schon in der Hinrunde war zu erkennen, das sich die Gall-
spacher Jugend nicht verstecken braucht. In der Rückrunde 
wurde nur ein Spiel verloren. Der Teamgeist ist stark und 
es macht Spaß den Kids zuzuschauen.
Bezirksliga: Kampfmannschaft/Reserve
Leider war der Aufstieg in die Bezirksliga kein Honig-
schlecken, die Mannschaft hat es versucht jedoch sind sie 
gescheitert. Der Schritt von der 1. Klasse in die Bezirksliga 
ist wesentlich schwieriger als von der 2. Klasse in die 1. 
Klasse. Die Fans waren trotzdem immer für sie da, auch 
wenn es mal nicht klappt. 

Foto: GSK

Sonntag, 11. August: SPORTLERFRÜHSCHOPPEN und ENTENRALLYE
Frühschoppen mit Grillhendl, Bratwürstel. Musik: Marktmusikkapelle Gallspach. Hauptpreis bei der Entenrallye: 
€ 500 in bar und weitere 40 Sachpreise. 
Enten erhältlich bei allen Spielern, Funktionären und in der Gästeinfo Gallspach 07248/62375 gallspach@vitalwelt.at 

Veranstalter: SK Gallspach; Hauptplatz Gallspach, ab 10.00 Uhr

2 x Spaß an der Bewegung-Camp - sport-attack 
Wann? 30. Juli - 2. August 2019 und 27. - 30. August 2019; Wer? Kids ab 8 Jahre 
(müssen schwimmen können); Kosten: € 70 pro TeilnehmerIn
Leistungen:
Täglich freier Eintritt Naturerlebnisbad Gallspach, täglich frisches Obst zur Stär-
kung, vielfältige, abwechslungsreiche, spielerische und spaßige Bewegungs-Mo-
mente, Abschluss-Schnitzeljagd mit tollen Preisen, Betreuung von 2 top-ausgebil-
deten Trainer (Fußball, Tennis, Ballschule, Bewegungscoach,...)
Max. Teilnehmerzahl: 20, Mind. Teilnehmerzahl: 10
Freu dich auf das abwechslungsreichste Camp des Jahres!

Anmeldung: Stefan Reitinger: offi ce@temowo.at, 0660/5461058

Sport-attack – Spaß an der Bewegung

Foto: sport-attack

Foto: GSK

Sport-attack arbeitet jetzt auch mit der „chabaDoo“-Schul-Software zusammen, welche in der VS-Gallspach schon 
länger im Einsatz ist. Neu sind die Aktivierungsvideos, wodurch sich die Kinder vor den Lerneinheiten bewegen.
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GESCHICHTE Gallspachs

GESCHICHTE GALLSPACHS (Teil 68)
von Dr. Wolfgang Perr

Johann Georg Adam Hoheneck zum 350. Geburtstag.
(Teil 2)

Als Johann Georg Adam von Hoheneck am 21. Dezember 1709 
die Herrschaft Gallspach um 50.000 Gulden von Liebgott Kuef-
stein erwarb, bestand der (alte) Markt aus etwa 75 Häusern, in 
denen ca. 600 Personen dauernd wohnten. Noch zu seinen Leb-
zeiten sollte die Anzahl der Häuser auf bis zu 120 anwachsen 
und der Markt dann um die tausend Einwohner zählen. Zur et-
was größeren Pfarre gehörten Ende des 18. Jh. 194 Behausun-
gen mit etwa 1.120 Einwohnern.

Die erste Erweiterung des Marktes Gallspach startete Hoheneck 
bereits im ersten Jahr seiner Herrschaft. Dafür wurde der Mei-
erhof samt Nebengebäuden auf die linke Bachseite (heute Gall-
spacherhof) verlegt, so dass Platz entstand für den Neumarkt 
mit 23 Häusern. Darüber hinaus stellte er oberhalb des Ortes, 
beim sogenannten Vöglthen, Grund zur Verfügung für die Er-
richtung von drei weiteren kleineren Anwesen. Diese galten 
ebenfalls als Teil des Marktes und erhielten 1772 die Hausnum-
mern 113 (Haus im Winckel), 114 (Parzer oder Maurerhaus) 
und 115 (Steiner) zugeteilt.

Für die Besiedlung versuchte die Herrschaft einen Handwerker-
mix zu realisieren, doch je weiter das 18. Jh. fortschritt, desto 
öfter tauchten Greißler oder Krämer in den Besitzerlisten der 
Neumarkthäuser auf. Diese zogen während der wärmeren Jah-
reszeit als Hausierer/innen von Schnitt- und Kurzwaren im Land 
umher. Sie kamen dabei bis in die Steiermark, Salzburg und Bay-
ern, wo sie auch die Jahr- und Wochenmärkte besuchten. Charak-
teristikum des Hausiererwesens war, dass mit kleinen Dingen 
gehandelt wurde, die nicht viel Betriebskapital verlangten und 
so beschaffen waren, dass sie mittels Tragekörben (Butten oder 
Kraxen) von den Wanderhändlern auf dem Rücken transportiert 
werden konnten. Dass Gallspach später der Ruf anhing, seine 
Bewohner nähmen es nicht so genau mit dem Eigentum anderer, 
„verdankte“ es nicht zuletzt einigen der 108 konzessionierten 
Krämer die dem Ort den Ruf einbrachten, dass Gallspach zwar 
nur 99 Hausnummern habe, darin aber 100 Diebe lebten. Die-
ses Problems war sich auch die Obrigkeit bewusst. Freiherr von 
Hoheneck bezeichnete die Gallspacher in einem Schreiben vom 
25. März 1727 als Komplizen von Dieben und Hehlern, weil er 
aus dennen Aussagen deren [im Gefängnis] zu Parz inligendten 
Diebben ersehen müessen ain grossen Anthaill meiner Burger zu 
Galspach von solchen Diebben verschiedene gestollenen Wah-
ren und Klaidungen eingekhauft und hierdurch sowoll sich sel-
ber als den ganzen Marckt bey der ganzen Nachbahrschafft in 
ainen üblen Ruef auch Schandt und Spott gebracht haben […].
Das Odium von Betrug und Schlimmerem lastete lange Zeit 
auf dem Wandergewerbe. Die soziale Nähe zu den untersten 
Volksschichten und gesellschaftlichen Außenseitern wird aus 
einem Patent Kaiser Karls VI. vom 19. Juni 1722 deutlich. 
Darin unterstellte man den Herumziehenden, sie würden unter 
dem Vorwand eines ehrlichen Gewerbes hausiren mit Gewürz, 
Quacksalben, Bändel- und anderen Kramereyen, item so ge-
nannter kurzer Waar. Sie zögen in Land herum, andurch in ihren 
Krächsen, Butten, Ranzen, Pinkeln und anderen Packwerken, 
nebst dem Diebszeug die gestohlenen und geraubten Sachen 
durchbringen, selbe bey ihren Diebs-Hehlern niederlegen, end-
lich an die Tändler und Juden (sic!) versilbern.

Als Hoheneck ab 1730 seinen Markt ein zweites Mal durch An-
lage der St. Georgsgasse (heute Valentin-Zeileis-Straße) erwei-
terte, wo im Verlaufe einiger Jahre ebenfalls an die 20 Häuser 
neu errichtet wurden, ordnete er z.B. 1735 an, dass nur solche 
Neuzuzügler das Bürgerrecht erwerben könnten, die im Stande 
wären, ein bürgerliches Handwerk auszuüben.

Zu Hohenecks Neuerungen gehörte auch, dass er dem Markt 
Gallspach ein eigenes Wappen verpasste, wofür er das nicht 
mehr in Verwendung stehende Waldbergwappen heranzog. Die 
älteste Abbildung des Marktwappens, eine farbige Darstellung 
in einer Zeichnung des Freiherrn von Hoheneck, fällt in die 
Zeit um 1720. Als Wappenfarben übernahm er von der Wald-
bergvorlage Schwarz für den Adler und den Grund der unteren 
Hälfte, Silber für die Pfähle in der unteren Hälfte sowie Gold 
für den Grund der oberen Hälfte. Genau datieren lässt sich die 
Wappendarstellung auf einem Marktsiegel. Im Marktarchiv liegt 
ein Mietvertrag über das Rathaus auf, den die Bürgerschaft mit 
der Herrschaft am 2. Jänner 1728 abgeschlossen hatte. Auf dem 
darauf abgedruckten Siegel entspricht das Marktwappen genau 
dem heutigen. Die Aufschrift dazu lautet: S: [Siegel] des hohen-
eggerischen Markts Gallsbach.

Als sich vor 50 Jahren die Frage stellte, welche Farben Gall-
spach offi ziell führen wolle, fand vom dreifarbigen Wappen nur 
die Farbe Gold/Gelb Eingang in die Gemeindefarben, welche 
durch einstimmigen Beschluss des Gemeinderates vom 7. März 
1969 mit Blau und Gelb festgelegt wurden. Die Entscheidung 
begründete man damit, dass diese Farbkombination bereits in 
den Siegelfäden der Richteramtsrechnung von 1720 Verwen-
dung gefunden hatte. Offensichtlich wollte man aber auch die 
alten Farben der Monarchie, Schwarz-Gold/Gelb, als Gemein-
defarben umgehen. Schwarz war außerdem schon 1875 auf der 
alten Bürgerkorpsfahne durch Blau ersetzt worden. Mit Erlass 
vom 21. April 1969 genehmigte die OÖ. Landesregierung diesen 
Beschluss. Somit kann Gallspach heuer auf ein weiteres Jubilä-
um mit - allerdings nur indirektem - „Hoheneckbezug“ blicken, 
nämlich die Verwendung seiner Marktfarben seit nunmehr ei-
nem halben Jahrhundert. 
(Johann Georg Leo von Hoheneck: Familiengeschichte. Bd. 1, S. 167ff, 
OÖLA; Rathaus-Bestandkontrakt. 1728.  Schriften 1720-29, MA Gall-
spach; Günther Jontes: Hausiren und Betteln verboten. Wanderhändler in 
der Steiermark. In: Gerald Schöpfer [Hg.]: Menschen & Münzen & Märk-
te. Ausstellungskatalog. Fohnsdorf 1989, S. 285ff; Herbert Erich Baumert: 
Die Wappen der Städte und Märkte Oberösterreichs. Linz 1958, S. 42; Aus-
zug aus der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 28. Februar 1969 
sowie Schriftenkonvolut zum Thema „Gemeindefarben“. MA Gallspach)

(Fortsetzung folgt...)
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VEREINE

45 Jahre Goldhauben- und Hutgruppe Gallspach
Die Frauen der Goldhauben- und Hutgruppe Gallspach 
unter Leitung ihrer Obfrau Maria Obermayr trafen sich 
Anfang April im Tirolerhof zu einer ganz besonderen 
Feier. Grund war das 45-jährige Bestehen der Ortsgrup-
pe Gallspach. Damals im Jahr 1974 kamen einige Frauen 
zur Gründung zusammen, mit Erika Kepplinger aus Linz 
wurden die ersten Goldhauben gestickt, Hilde Wolfmayr 
leitete gekonnt viele weitere Goldhaubenstickkurse, Maria 
Breitwieser wurde zur Obfrau der Gruppe gewählt. Kuli-
narisch verwöhnt von Wirtin und Goldhaubenfrau Gerti, 
nahm Bezirksobfrau Sylvia Maurer zahlreiche Ehrungen 
vor und überreichte an zahlreiche Gründungs- und lang-
jährige Mitglieder Urkunden und Ehrennadeln. Als Über-
raschung präsentierten Hans Gessl als Stelzhamer Interpret 
zusammen mit dem Gefühlsmusikanten aus dem Innvier-
tel Franz Ruhmanseder ihre „Stelzhamer Stubenroas“ mit 
Darbietungen aus kurzweiligen Alltagsthemen von Franz 
Stelzhamer. Die Frauen unterhielten sich blendend und 
zum Ausklang sangen alle mit strahlenden Gesichtern die 
Landeshymne „Hoamatland“. 

Goldhauben- und Hutgruppe Gallspach

Vorschau:
Die Goldhauben- und Hutgruppe freut sich auf die Bum-
melnächte 2019 und wird die Besucher wie jedes Jahr mit 
ihren köstlichen Bauernkrapfen verwöhnen.
Außerdem laden sie herzlich ein zum Tag der Tracht am 
18. August 2019 mit Festzug und Festmesse in der Pfarr-
kirche Gallspach. Ausfl ug 2019 vom 3.-5. Oktober in den 
schönen Odenwald (Hessisch-Bayrisch-Baden Württem-
bergische Landesgrenze - bitte anmelden).

Ernestine Bentrup, Schriftführerin

Foto: Goldhauben- und Hutgruppe

SK Gallspach | Sektion Tischtennis
Seit Herbst 2018 wird in Gallspach wieder mit Kindern und Jugend-
lichen regelmäßig Tischtennis trainiert. Erste Erfolge stellten sich 
bereits bei einem Freundschaftsspiel gegen Bachmanning, mit einem 
Sieg von 8:6, ein. Das TT-Training für Kinder und Jugendliche, ev. 
auch Erwachsene-Anfänger, fi ndet jeden Freitag von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule statt.

Wir freuen uns über jeden Interessierten!
Hans Schiendorfer, Sektionsleiter, 0699 11587577 Foto: SK Gallspach 

2 x Schnupper-Woche Tennis für Kinder:
Wann? 15. - 19. Juli 2019 und 19. - 23. August 2019
Wer? Alle Kids von 6 bis 14 Jahre; Kosten: € 50 
Was du dafür bekommst: 
Täglich 60 Minuten Tennis (Mo - Fr), spielerischer Zu-
gang zu Tennis, Leihschläger, Urkunde
Max. Teilnehmer: 16; Max. Teilnehmer pro Gruppe: 4
Für alle Altersgruppe wird die bestmögliche Zusammen-
stellung gemacht. Kids spielen mit Methodikbällen und 
auf angepassten Platzgrößen.
Tennis-Camp für Fortgeschrittene
Wann? 23. - 26. Juli 2019
Wer? Jugend-Meisterschafts-SpielerInnen; Kosten: € 100
Leistungen:
Täglich 2 Stunden Tennistraining, täglich 1 Stunde Mo-
toriktraining, Verbesserung Schlagtechnik, Verbesserung 

ÖTB Sektion Tennis
Beinarbeit, Verbesserung der tennisspezifi schen Ausdauer
Max. Teilnehmer: 12; Mind. Teilnehmer: 4
Anfänger-/Wiedereinsteiger-Tenniskurs 
für Erwachsene
Wann? 
15. - 19. Juli 2019 von 19.00-21.00 Uhr (2 Gruppen)
22. - 26. Juli 2019 von 19.00-21.00 Uhr (2 Gruppen)
29. Juli - 2. August 2019 von 19.00-21.00 Uhr (2 Gruppen)
19. - 23. August 2019 von 19.00-21.00 Uhr (2 Gruppen)
Pro Gruppe: 1-4 TeilnehmerInnen; Kosten: € 200
Leistungen:
Täglich 60 Minuten Tennis (Mo - Fr), Erlernen der Grund-
techniken (Vorhand, Rückhand, Volley, ev. Aufschlag), 
Trainingsmaterialien zum Leihen

Anmeldung: 
Stefan Reitinger - offi ce@temowo.at, 0660/5461058

IMPRESSUM: Medieninhaber, Herausgeber u. Redaktion: Marktgemeinde Gallspach, Hauptplatz 8-9, 4713, 07248/62355, Fax DW 19, 
www.gallspach.at, E-Mail: lisa.jahn@gallspach.at. Fotos: Marktgemeinde Gallspach, privat oder namentlich genannt. Redaktionsschluss: 19. August 2019
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KINDER und AKTUELLES

VOLKSSCHULE
Erste Schritte im naturnahen Schulgarten….
Ein paar „Heinzelmännchen“ begannen schon in den Osterferien in 
unserem Schulgarten zu werkeln. Die erste Elterngruppe, von insge-
samt drei (wer Interesse hat mitzuhelfen, ist gerne willkommen, ein-
fach in der Schule melden), ließ einen Sandkasten entstehen. Unter 
tatkräftiger Unterstützung der Kinder wurde ein schöner Aprilnach-
mittag dafür genutzt, dass die Schüler der Volksschule nach den Feri-
en schon im Sand spielen können.                

Vielen, vielen Dank allen Mithelfern für diese spontane 
Umsetzung des ersten Projektes. 

Konni Schmied

Muttertagsgeschenke selbst gemacht
Ein weiteres Mal durften wir mit Frau Romana Schörgendorfer Natur-
kosmetik selbst herstellen. Dieses mal, um unseren Müttern ein duf-
tendes Muttertagsgeschenk überreichen zu können. Einen ganzen Vor-
mittag lang wurde gerührt, abgewogen, beduftet und abgefüllt. Neben 
dem Erleben, wie Labellos und Duschgels hergestellt werden, erfuhren 
unsere Schüler von Romana und Yvonne auch eine ganze Menge über 
die Materialien, die wir verwendet haben, und wofür sie unser Körper 
braucht. Vielen Dank euch beiden, für diesen „duftenden“ Vormit-
tag!

Konni Schmied

Foto: VS Gallspach

Foto: VS Gallspach

Dienstag, 23. Juli 2019 von 12.00 bis 17.00 Uhr 
im Naturerlebnisbad Gallspach.

Zu den Höhepunkten eines „heißen Sommers“ zählen seit Jahren die beliebten und span-
nenden Events der Raiffeisen Club Bäder Tour. Wie nicht anders zu erwarten wird das 
Programm wieder zahlreiche Highlights aufweisen, wie mit Water Walking Bällen oder 
dem Water Roller „trockenen Fußes“ über das Wasser zu wandeln oder aber im Rahmen 
des „Freestyle Jumping“ Wettbewerbes die Fähigkeiten im Turmspringen unter Beweis zu 
stellen. Die beliebten Luftmatratzen-Rennen ergänzen das Programm perfekt, ebenso wie 
ZUMBA Tanz Einheiten, die von DJs mit heißen Rhythmen begleitet werden um für das 
richtige Urlaubsfeeling zu sorgen. Wer sich vom Mitmachen oder aber Zusehen abkühlen 
möchte, erhält bei den Aqua Fun Passagen diese Gelegenheit angeboten, wobei es natür-
lich wieder die begehrten Raiffeisen-Club Rockhände oder Bang Bangs als Andenken zu 
ergattern gibt. Für die kleineren Badegäste gibt es natürlich wieder den beliebten „SUMSI“ 
Kinderklub“. 

RAIFFEISEN-CLUB BÄDER TOUR 2019 – LANGWEILIG WIRD’S NIE

Foto copyright: Pool & Games

Wer wird gefördert?
Das Land Oberösterreich gewährt Seniorinnen und Seni-
oren (60 Jahre und älter) mit geringem Einkommen einen 
Zuschuss zu den Kosten eines Erholungs- oder überwie-
gend selbstfi nanzierten Kuraufenthaltes in Österreich, in 
der Europäischen Union sowie in Ländern, die an Öster-
reich angrenzen.
Was wird gefördert?
Im Regelfall die Hälfte der Gesamtkosten, jedoch mindes-
tens € 60 und höchstens € 90 pro Person und Woche.
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?
Aufenthaltsdauer mindestens eine Woche (5 Arbeitstage 
bzw. 4 Übernachtungen) und höchstens 3 Wochen pro Ka-
lenderjahr.

Förderungen: Senioren-Erholungs- oder Kurzuschuss
Obere Einkommensgrenze:
Der jeweilige, gemäß den Bestimmungen des ASVG 
geltende Ausgleichszulagenrichtsatz für alleinstehende 
bzw. verheiratete Personen. (Alleinstehende Personen:
€ 933,06; verheiratete Personen: € 1.389,97) Das Pfl ege-
geld wird nicht angerechnet, die Miete bzw. ein angenom-
mener Aufwand für Unterkunft oder Hauserhaltungskosten 
in der Höhe von € 90 wird vom Einkommen abgezogen.
Wie? - Abwicklung / Antragstellung
Der Antrag ist mittels Formular an die Abteilung Soziales 
zu richten und bis spätestens 3 Monate nach Absolvierung 
des Erholungs-/Kuraufenthaltes einzubringen. Ansuchen, 
die später abgegeben werden, können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Informationen: Direktion Gesellschaft Soziales und Gesundheit: www.land-oberoesterreich.gv.at, 0732/1120-15221
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KINDER 

Am 24. Mai starteten die Mäusegruppe und die Sonnen-
gruppe vom Kindergarten Gallspach in Richtung Feuer-
wehrdepot der FF Gallspach. Nach der freundlichen Be-
grüßung des vierköpfi gen Teams bekamen die Kinder zur 
Einführung das spannende Imagevideo der Feuerwehr zu 
sehen. Danach wurde uns das Feuerwehrhaus, die Ausrüs-
tung des Feuerwehrautos und die spezielle Feuerwehrklei-

KINDERGARTEN
Der Kindergarten zu Besuch bei der Feuerwehr Gallspach

Kindergarten-Olympiade 2019 in Linz
Es ist eine Kernaufgabe des Sportlandes Oberösterreich, 
die Kinder so früh wie möglich für Sport und Bewegung 
zu begeistern. 
Auch im Gallspacher Kindergarten ist Bewegung ein fes-
ter und täglicher Bestandteil des Lebens und Lernens. 
Darum nahmen am Freitag, 7. Juni 2019 24 Gallspacher 
Kindergarten-Kinder bei der Kindergarten-Olympiade in 
Linz teil. 
Die Kinder erlebten einen aktiven und spannenden Tag 
im Linzer Stadion. Kindergartenleiterin Johanna Kofl er, 
Christina Öberseder, Sandra Panjan und Margit Preins-
berger sowie ca. 60 Eltern bestätigen, dass die Kinder-
Olympiade eine sehr erfolgreiche Aktion ist, um unseren 
Jüngsten Spaß an der Bewegung zu vermitteln. Auf zwei 
Tagen ausgedehnt nahmen über 2.900 Kinder aus ca. 130 
oberösterreichischen Kindergärten daran teil. Bestens vor-
bereitet durch die Kindergartenpädagoginnen absolvierten 
die Gallspacher Nachwuchs-Sportler/innen die Bewerbe: 
20-Meter Hürdenlauf, 40-Meter Sprint, Hindernislauf, 
Weitsprung, Ballwurf, Koordinationsparcours, Pendel-
Staffel-Lauf (8x50 Meter) und ein Torwandschießen.

dung gezeigt und erklärt. Bei der Vorführung, wo die Kin-
der die volle Montur mitsamt der Atemschutzmaske sahen, 
wurde gekonnt vermittelt, dass die Kinder im Falle eines 
Brandes keine Angst vor den „rettenden Helfern“ haben 
brauchen. Weiters wurde in der Kommandozentrale mit 
den Kindern ein Notruf simuliert und die einzelnen Schrit-
te einer Brandmeldung durchgegangen, damit sie im Falle 
eines Falles wissen, was zu tun ist. Ein absolutes Highlight 
war die Übungsstation, wo die Kinder ihre Löschfähigkei-
ten mit dem Wasserschlauch zur Schau stellen konnten. 
Zum Abschluss spendierte uns die Feuerwehr ein Schleck-
eis und überreichte uns einen Feuerwehrhelm als Geschenk 
für unsere Gruppen. Die Schulanfänger und Schulanfänge-
rinnen wurden abschließend mit dem Feuerwehrauto zum 
Kindergarten gefahren. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei der FF Gallspach 
für die spannende, lehrreiche Zeit und ihr tolles Enga-
gement. 

Eva-Maria Mühlberger & Barbara Kreuzmayr

Bei der Eröffnung spielte die Polizeimusik Oberösterreich 
und während der Siegerehrung gab die Kinderliederma-
cherin Mai Cocopelli ein Konzert. Alle Gallspacher Kinder 
sind Olympiasieger und erhielten eine Goldmedaille. 
Wir gratulieren recht herzlich! Bei der Ankunft in Gall-
spach begrüßten Bürgermeister Dieter Lang und die Eltern 
alle Gewinner. Als Belohnung gab es ein Eis.

Kinderschwimmkurs im Naturerlebnisbad
Auch heuer veranstaltet die Gesunde Gemeinde wieder einen Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahre im Naturerlebnisbad. 
Julia Gebetsroither und Sedin Basic werden den Kinder auf eine spielerische Art das Schwimmen beibringen. Die Kin-
der sollten vor dem Kurs schon an das Wasser gewöhnt sein!

Wann: 15. bis 19. Juli, jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr
Kosten: € 39 (davon € 6,50 für den Eintritt – ab 6 Jahren)
Bitte anmelden bei Lisa Jahn: 07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at 

das Schwimmen beibringen. Die K
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Entleerung der Papiertonne!
Die Entleerung der Altpapiertonne erfolgt mit einem sogenannten Seitenlader-
LKW der Firma Land-Rein. 
Wichtige Info, damit Ihre Tonne entleert wird:
•   Tonne am Straßenrand positionieren!
•   Tonne mit der Deckelöffnung zur Straße stellen!
•   Tonne am Vortag des Abholtages bereitstellen!
•   Gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Entleerung gegeben sein (3-Achsen-
     LKW)!
•   Tonne nicht hinter Hindernissen, wie parkende Autos, Bäume
     und Verkehrsschilder stellen!
•   Kartonagen bitte falten!
•   Größere Mengen können im nächsten Altstoffsammelzentrum in Grieskirchen 
abgegeben werden!

Das Oö. Hundehaltegesetz 2002 regelt das Halten von 
Hunden, den treuesten Freund des Menschen. 
Voraussetzungen für ordnungsgemäße Hundehaltung: 
• Meldepfl icht:  Personen, die einen über zwölf Wochen 
alten Hund halten, haben dies der Hauptwohnsitzgemeinde 
binnen drei Tagen zu melden. 
• Haftpfl ichtversicherung (Deckung mit mind. € 725.000)
• Theoriekurs für Hundeneubesitzer (Allgemeiner Sach-
kundenachweis, seit 1. Juli 2003) 
• Alle Hunde müssen verpfl ichtend einen Chip und eine 
Hundemarke tragen und in der Heimtierdatenbank regis-
triert werden.
Pfl ichten beim Mitführen von Hunden:
• Leinen- oder Maulkorbpfl icht für Hunde an öffentlichen 

Orten im Ortsgebiet, wie z.B. bei Menschenansammlun-
gen, Schulen, Kindergärten, Spielplätzen, etc. 
• Beseitigung von Hundeexkrementen
Acht Hundekotbeutel-Spender sind in Gallspach an fol-
genden Standorten im Gemeindegebiet montiert:
Hauptplatz - Brunnen, Naturpark - Eingang Geymannstra-
ße, Naturpark - Brücke Schützenweg, Kurpark - Valentin-
Zeileis-Straße, Kurpark - öffentliches WC beim Pavillon, 
Kreuzung Spitzermühlestraße - Am Wanderweg, Wander-
wegeingang Wald - Waldesruh, Wanderweg bei Brücke 
Keplerstraße. 
Die Hundebesitzer werden ersucht von diesem Angebot 
Gebrauch zu machen und wir danken für die gute Zu-
sammenarbeit!

Hundehaltung (siehe auch Land Oberösterreich)

EU-Wahl 2019
Wahlergebnisse

Bei der EU-Wahl im Mai 2019 wurden die Mitglieder vom Euro-
päischen Parlament gewählt. Von den 28 Mitgliedsländern wurden 
insgesamt 751 Mandatare gewählt. Österreich schickt 18 Abgeord-
nete ins EU-Parlament (nach dem Brexit geht ein weiteres Mandat 
an Österreich).

34,4%
19,4%
29,6%
10,6%
5,2%
0,7%
0,1%

Wahlergebnisse         Österreich   Gallspach
ÖVP:    34,6%
SPÖ:    23,9%
FPÖ:    17,2%
GRÜNE:   14,1%
NEOS:   8,4%
KPÖ:    0,8%
EUROPA JETZT!:  1,0%

„Meine Preise“ von Thomas Bernhard – 
Erwin Friedl liest und spielt

Am Samstag, 26. Oktober 2019 um 20.00 Uhr im Kursaal Gallspach erinnert 
der gebürtige Gallspacher Erwin Friedl mit der Lesung „Meine Preise“ an den 
österreichischen Schriftsteller Thomas Bernhard, der heuer seinen 30. Todes-
tag begeht. Bitterböse und dabei zutiefst komisch zieht Thomas Bernhard – 
der übrigens auch einmal in Gallspach zu Gast war – in einer autobiogra-
phischen Abrechnung eine Bilanz über die ihm verliehenen Literaturpreise. 
Musikalisch begleitet wird Erwin Friedl vom „Ensemble Algatri“ aus Wels. 
Eintritt: € 13; Vorverkauf: € 10
Karten erhältlich am Marktgemeindeamt Gallspach (Tel. 07248/62355 oder 
gemeinde@gallspach.at)



Seite 19 GemeindeZeitung

AKTUELLES aus der GEMEINDE

Grundstückspfl ege 
Um ein attraktives Ortsbild aufrecht zu erhalten, ist es auch wichtig, die Grund-
stücke zu pfl egen. Darum appelliert die Marktgemeinde Gallspach an alle Grund-
stückseigentümer sich Ihr Grundstück genau anzusehen und dort wo Sträucher 
oder Äste über die Fahrbahn ragen, diese zurück zu schneiden. Über der Fahr-
bahn muss bis zu einer Höhe von 4,5 m zurückgeschnitten werden, sowie über 
dem Gehsteig auf 2,2 m.
Entsorgung von Grün- und Strauchschnitt
Dazu stehen für Kleinmengen im Bauhof Container bereit. Größere Mengen an 
Strauchschnitt, sowie Baumschnitt (Achtung: keine Baumstämme und Wurzel-
stöcke!) können am Parkplatz in der Fadingerstraße gegen vorherige Anmel-
dung am Gemeindeamt angeliefert werden. Marken von gefällten Sträuchern 
oder Bäumen sind am Gemeindeamt abzugeben und mitzuteilen, was mit dem 
Holz passiert ist. 

In Zeiten der Digitalisierung werden auch Rechnungen 
gerne als PDF-Dokument verschickt und gespeichert. 
Sie können auch alle Vorschreibungen der Gemeinde 
auf elektronischem Weg – per Mail – erhalten. Vorteile 
dieser Dualen Zustellung sind für Sie: Zugriff rund um 
die Uhr und von überall auf Ihre elektronische Post vom 
Gemeindeamt. Zusätzlich: das Ganze ist für Sie natür-
lich gratis!
Wir benötigen von Ihnen nur eine E-Mail-Adresse und 
schon können die nächsten Vorschreibungen elektro-
nisch an Sie zugestellt werden.
Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, lassen Sie uns bitte Ihre E-Mail-
Adresse zukommen. 
Das geht entweder persönlich am Amt, per Mail (mit 
Name und Anschrift an gemeinde@gallspach.at), oder 
über die Homepage 
(www.gallspach.at - Bürgerservice - Formulare - Duale 
(E-Mail) Zustellung).

Gemeindevorschreibungen per 
E-Mail erhalten

Digitale Freizeitbegleiterin 
„Franzi“ für Einheimische 

und Gäste
Top informiert in der Freizeit

Um es Einheimischen wie Gästen so angenehm und über-
sichtlich wie möglich zu machen, gibt es seit Anfang Juni 
„Franzi“. Die digitale Freizeitbegleiterin – benannt nach 
der Kurzversion des beliebten oö. Frauenvornamens Fran-
ziska – ist jung, modern, personalisiert und informiert in-
dividuell über Events, geöffnete Restaurants, Tipps, Ange-
bote oder Tourenvorschläge in der Region. Und das in dem 
aktiv gewählten Zeitraum und direkt auf zuvor festgelegte 
persönliche Interessen, Vorlieben und Schwerpunkte des 
Users abgestimmt. Franzi weiß Bescheid. Franzi kennt 
den User bzw. seine Interessen. Und Franzi ist clever und 
verknüpft ihr Wissen so, dass jeder auf einen Klick sieht, 
was er sucht. Franzi ist allerdings nur so gut wie die Infor-
mationen, die an sie dringen. Schicken Sie daher bitte die 
Termine Ihrer Vereine, Initiativen oder Veranstaltungen mit 
Foto und kurzer Beschreibung an gallspach@vitalwelt.at
Melden Sie sich für Ihren persönlichen Guide an. Kosten-
los. Stöbern und planen Sie umgehend: 

www.vitalwelt.at/franzi

in 
he 

t

Für eine gute Nachbarschaft...
... hat der Rasenmäher an Sonn- und Feiertagen in der Garage zu bleiben. Auch Wochentags sollte man während der 
Mittagszeit von 12 – 14 Uhr auf seine Umgebung Rücksicht nehmen. Das gilt auch bei anderen lärmenden Arbeiten 
im Freien (Holzarbeiten,…)
... sollte man auch Gartenfeste, etc. vorher dem Nachbarn bekannt geben, damit sich dieser darauf einstellen kann.

Gerade im Sommer laden die lauen Abende vermehrt zu 
gemütlichen Grillfesten ein. Wir geben ein paar Sicher-
heitstipps, damit beim Grillen nichts passiert:
- Den Griller immer standsicher aufzustellen. 
- Ausreichend Abstand zu brennbaren Gegenständen und 
Gebäuden einhalten (mind. 5 Meter).
- Den Griller nur im Freien verwenden. Niemals in der 
Wohnung, Garage, in einem Zelt etc. verwenden

Sommer, Sonne, Grillzeit – Tipps für ein sicheres Grillen in der Sommerzeit
- Zum Anheizen der Grillkohlen nur Sicherheitsanzünder, 
einen Anzündkamin oder Grillpaste verwenden.
- Die Feuerstelle nie unbeaufsichtigt lassen – insbesonde-
re mit Kindern und Haustieren!
- Immer einen Feuerlöscher, den Gartenschlauch oder ei-
nen Kübel mit Wasser zum Löschen bereithalten.
- Restglut mit Wasser nachlöschen und im Anschluss in 
einen nicht brennbaren Behälter geben.
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Wir gratulieren
 den Jubilaren im 

April, Mai, Juni

Christina Brandstätter (95 Jahre), Schützenweg 6

Hildegard Dunzinger (93 Jahre), Schützenweg 6 

Habibe Ekin (51 Jahre), Salzburgerstraße 38

Orhan Ekin (54 Jahre), Salzburgerstraße 38

Wir trauern um:

80 Jahre

80 Jahre

96 Jahre

80 Jahre

96 Jahre

95 Jahre

99 Jahre

90 Jahre

75 Jahre

85 Jahre

80 Jahre

95 Jahre

75 Jahre

75 Jahre

90 Jahre

96 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

Geburten! 
Wir gratulieren herzlich:

 

Susanne & Peter Traxler zur Geburt 
ihrers Sohnes Erik

Albolina  & Arijan Ademi zur Geburt 
ihres Sohnes Lian

Azire Redzepov-Rosenthaler & Tolga zur Geburt 
ihrer Tochter Azra Nur

Almina & Selvedin Mušić zur Geburt 
ihres Sohnes Senad

Alexandra Brădăƫan & Gabriel-Bogdan Cimpoieş zur Geburt 
ihres Sohnes Lukas Gabriel

Zur Eheschließung 
gratulieren wir recht herzlich:

Sonja & Josef
Speckbacher

Nathalie & Arnold 
Straub

Hermann Harrer

Maria Parzer

Karoline Wornigg 

Maria Wageneder

Maximilian Kalchmair 

Karoline Hintersteininger

Maria Spanlang

Maria Brunnbauer

Maria Neuhofer

Gerhard Witzig

Anna Wiesinger

Anna Trinkfaß

Gerlinde Peer-Scherer

Heinrich Groisböck 

Wilhelm Meindlhumer

Matthäus Peham 

Alfred Dittel

Erna Posch

Anna Maria Aigner

Zur Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir

Maria & Franz Etzl

Petra & Peter 
Straßl

Mathilde & Johannes 
Götzenberger

Pinar & Onur 
Ölmez

Christine Mazuka (91 Jahre), Schützenweg 6

Paula Söllner (84 Jahre), Schützenweg 6 

Johanna Pucher (85 Jahre), Schützenweg 6

Maria Merwald (97 Jahre), Linzerstraße 5

Wolfgang Wimmer (78 Jahre), Schützenweg 6
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